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PRESSEMITTEILUNG
München, 31. März 2026
1,4 Millionen Wohnungen fehlen – wie Suchende trotzdem eine Wohnung finden
wohnung-jetzt.de erklärt, warum smarte Suche im angespannten Markt 2026 entscheidend ist
Der deutsche Wohnungsmarkt befindet sich 2026 in einem historischen Spannungsfeld: Dem Deutschen Mieterbund zufolge fehlen aktuell rund 1,4 Millionen Wohnungen – fast ausschließlich bezahlbarer Wohnraum. Gleichzeitig steigen die Angebotsmieten weiter, und Neubau deckt nur einen Bruchteil des Bedarfs. Wer in diesem Umfeld eine Wohnung sucht, braucht mehr als Geduld – er braucht die richtigen Werkzeuge. Das Wohnungsportal wohnung-jetzt.de gibt Tipps, wie die Suche trotz Marktdruck erfolgreich gelingt.
Marktlage 2026: Weniger Neubau, mehr Druck
Die Zahlen sind eindeutig: Während die Nachfrage nach Mietwohnungen ungebrochen hoch bleibt, wurden 2025 laut Pestel-Institut nur noch rund 220.000 neue Wohnungen fertiggestellt – ein historisches Tief. Das ifo-Institut rechnet frühestens ab 2027 mit einer minimalen Entspannung. Für 2026 deckt der Neubau nach Schätzungen des BVR nur rund 58 Prozent des tatsächlichen Wohnraumbedarfs. Die Folge: Die Angebotsmieten legten Ende 2025 um rund 4,5 Prozent im Jahresvergleich zu. Befristete und möblierte Inserate nehmen bundesweit zu – ein Zeichen dafür, dass Vermieter zunehmend flexibler agieren. Für Suchende bedeutet das: Schnelligkeit und Strategie entscheiden.
Warum viele Suchende trotzdem scheitern
Ein knappes Angebot ist nicht das einzige Problem. Viele Wohnungssuchende verlieren wertvolle Zeit durch marktfremde Suchprofile oder überdimensionierte Filtermöglichkeiten. "Wer 2026 erfolgreich eine Wohnung findet, sucht anders – und filtert breiter", sagt das Redaktionsteam von wohnung-jetzt.de. Das Portal setzt auf ausgedehnte Suchfunktionen entlang von ÖPNV-Korridoren und unterlässt das Filtern von Ausstattungsmerkmalen, die keine Treffer erwarten lassen. Besonders gefragt: kleine Apartments in innenstadtnahen Lagen sowie Wohnungen entlang von S-Bahn-Achsen – Segmente, die wohnung-jetzt.de mit spezialisierten Suchmöglichkeiten abbildet.
Drei Tipps von wohnung-jetzt.de für den Markt 2026
1. Mehrere Suchprofile anlegen: Wer parallel unterschiedliche Segmente beobachtet, kann schneller ein passendes Objekt finden. Flexibilität schlägt oft Schnelligkeit beobachten die Macher des Portals und empfehlen Familien je nach 
Region neben Häusern auch auf größere Wohnungen oder umgekehrt bei der Wohnungssuche zu setzen. 
2. Suchradius nach ÖPNV ausrichten: Statt nur "Innenstadt" auch Wohnlagen entlang von S- und U-Bahn-Linien berücksichtigen – dort ist das Angebot oft größer und die Preise sind moderater. „Wer z.B. im Münchner Norden eine Wohnung sucht, erhält über unsere Regionalsuche auch Angebote in angrenzenden Gemeinden wie z.B. in Hallbergmoos oder in Bergkirchen bei Dachau angezeigt und das erhöht die Trefferchancen, so Maxi Schwarz, Geschäftsführerin des Portals.
3. Auf Bestand ab Baujahr 2001 achten: Jüngere Bestandswohnungen bieten in 2026 oft das beste Preis-Leistungs-Verhältnis zwischen Neubaustandard und Bestandsmiete.
Über wohnung-jetzt.de
wohnung-jetzt.de ist ein unabhängiges deutsches Wohnungsportal, das Miet- und Kaufsuchende mit aktuellen Marktdaten, verständlichen Ratgebern und kostenlosen Suchagenten unterstützt. Das Portal richtet sich an Berufseinsteiger, Familien und alle, die auf dem angespannten Wohnungsmarkt schnell und informiert entscheiden wollen.
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